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Amtlicher Theil

Städtische Kommissionen
Bau Kommission

Sitzung am Freitag den 4 Dezember cr
Nachmittags 5 Uhr

im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath
Tagesordnung

1 Bestimmung der Straßen welche dem Ortsstatut
unterworfen fein sollen

2 Ausbaubedingungen für die Kaiser Hohenz llern
und Uhland Straße zweite Lesung

3 Erklärung des Magistrats auf den Beschluß betr
Kontrolirung der städtischen Bauten durch die Bau
kommisston

4 Ankauf von Terrain vom Dachdeckermeister Naumann
hier Pfännerhöhe 9

Tageblatt Kuratorium
Sitzung am Freitag den 4 Dezember c Nachm 5 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Bürgermeisters

Bekanntmachung
Der Ertheilung von Legitimationskarten an Kaufleute

und Handlungs Reifende zum Aufsuchen von Waaren
Bestellungen und zum Aufkauf von Waaren hat nach

44a der Reichs Gewerbe Ordnung die Prüfung der
Frage voranzugehen ob bei Demjenigen für welchen eine
solche Karte beantragt wird Bedenken aus den ZZ 57
Ziffer 1 bis 4 und 57b Ziffer 2 vorliegen

Bei Stellung von Anträgen auf Ausfertigung von
Legitimationskarten für das Kalenderjahr 1886 ist des
halb Kon den im Dienste einer hiesigen Firma stehenden
in hiesiger Stadt aber nicht wohnhaften Handlungs
Reifenden ein jenen Voraussetzungen entsprechendes Attest
der Polizei Behörde ihres Wohn resp Aufenthaltsortes
vorzulegen wogegen hinsichtlich der seit 3 Jahren und
länger hier wohnhaften Geschäftsinhaber und Reisenden
die Prüfung der gesetzlichen Qualifikation durch die Po
lizei Verwaltung hier erfolgen wird

Die Prüfung wird indessen trotz thunlichster Beschleu
nigung mehrere Tage wenn nicht Wochen in Anspruch
nehmen und es empfiehlt sich deshalb für Diejenigen
welche rechtzeitig im Besitz der Karte sein möchten daß
die bezüglichen Anträge schon 8 bis 14 Tage vor An
tritt der Reise gestellt werden und zwar entweder schrift
lich bei uns oder mündlich in unserem Steuer Bureau
auf dem Rathhause Zimmer No 17 Dabei ist der
vollständige Vor und Zuname die hiesige Wohnung
Geburts Ort Tag und Jahr der Person für welche die
Karte ausgefertigt werden foll anzugeben und sofern der
Betreffende nicht persönlich erscheint auch das behördlicher
seits aufgenommene Signalement oder die vorjährige
Karte desselben mit vorzulegen

Die noch nicht 3 Jahre hier wohnhaften refp aufhäl
tigen Geschäftsinhaber und Reisenden haben außerdem
den gesetzlichen Bestimmungen entsprechende Atteste der
Polizei Behörde ihres früheren Wohn resp Aufenthalts
ortes beizubringen

Indem wir dies zur Kenntniß und Beachtung der be
theiligten Gewerbetreibenden bringen machen wir schließ
lich noch darauf aufmerksam daß die Ausfertigung von
Legitimationskarten nur auf Antrag der Geschäftsinhaber
oder ihrer gehörig bevollmächtigten Vertreter erfolgen
wird

Halle a S den 25 November 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Der Kaufmann Friedrich Lüderitz in Giebichenstein

beabsichtigt auf dem südlich des Böllberger Mühlrains
zwischen Röpzigerwege und Beesenerstraße im Stadtfelde
Halle belegenen Plane No 86 eine Gärtnerei einzurichten
fowie daselbst ein Wohnhaus zu erbauen

In Gemäßheit des Z 16 des Gesetzes über die Grün
dung neuer Ansiedelungen vom 25 August 1876 wird
dieses Vorhaben mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß gegen den Antrag von den Eigen
thümern Nutzungs oder Gebrauchsberechtigten und Päch
tern der benachbarten Grundstücke innerhalb einer Prä
elusivsrist von 21 Tagen vom Tage des Erscheinens
dieser Bekanntmachung an gerechnet bei der hiesigen Po
lizei Verwaltung Einspruch erhoben werden kann wenn
derselbe sich durch Thatsachen begründen läßt welche die

Annahme rechtfertigen daß die Ansiedelung den Schutz
der Nutzungen benachbarter Grundstücke aus dem Feld
oder Gartenbau aus der Forstwirthschaft der Jagd oder
der Fischerei gefährden werde

Das betreffende Bauprojekt liegt im Polizei Sekre
tariat H Zimmer No 16 während der Dienststunden
zur Einsicht bereit

Halle a S den 30 November 1885
Der Magistrat

Bekauutmachnng
Unter Bezugnahme auf H 20 der im Tageblatt pro

1880 Stück 121 publizirten Markt Polizei Ordnung vom
25 Mai 1880 werden die betheiligten Gewerbetreibenden
darauf aufmerksam gemacht daß mit Rücksicht auf den
immer größer werdenden Andrang zu dem Weihnachts
markte nur noch Buden von höchstens 8 Meter Länge
und zwar nur unter strenger Jnnehaltung der im Z 5
der eit Verordnung vorgeschriebenen Bedingungen zuge
lassen werden können

Die Verloosung der Stände zu dem diesjährigen Weih
nachtsmarkte findet mit Rücksicht auf den am 13 De
zember cr fallenden Sonntag am 14 Dezember cr früh
von 7 Uhr ab auf dem Marktplatze statt und zwar wird
mit den Spielwaarenbuden begonnen werden

Die zu der fraglichen Verloosung erforderlichen Erlaub
nißscheine sind am 12 Dezember cr Vormittags zwischen
8 und 1 Uhr unter Vorlegung der bezüglichen Gewerbe
scheine im Zimmer Nr 26 des Polizei Verwaltungs
Gebäudes in Empfang zu nehmen

Halle den 26 November 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Auf die Bestimmung des H 7 des Gesetzes über die

Schonzeiten des Wildes vom 26 Februar 1870
Gesetz Sammlung Seite 120

Wer nach Ablauf von 14 Tagen nach eingetretener
Hege oder Schonzeit während derselben Wild rück
sichtlich dessen die Jagd in der Zeit untersagt ist in
ganzen Stücken oder zerlegt aber noch nicht zum Ge
nusse fertig zubereitet zum Verkauf herum trägt in
Laden auf Märkten oder sonst auf eine Art zum Ver
kauf ausstellt oder Mietet oder wer den Verkauf
vermittelt verfällt zum Besten der Armenkasse der
jenigen Gemeinde in welcher die Übertretung statt
findet neben der Confiscation des Wildes in eine
Geldstrafe bis SV Mark

wird das Publikum hierdurch besonders mit dem Be
merken aufmerksam gemacht daß diesem Verkanssverbote
alles Wild welchem nach 1 gedachten Gesetzes eine
Schonzeit zu Theil geworden ist unterliegt es mag im
Jnlande erlegt oder selbst mit Ursprungszeugnissen aus
dem Auslande bezogen sein

Halle a S den 1 Dezember 1885
Die Polizei Verwaltung

Nichtamtlicher Theil
Halle den 3 Dezember

Die Botschaft welche der Reichskanzler dem Reichs
tage anläßlich der Interpellation über die polnischen Aus
weisungen überbrachte wird in der Presse natürlich leb
haft kommentirt Daß die preußische Regierung durchaus
in den Grenzen ihrer Zuständigkeit gehandelt hat als sie
die vielbesprochenen Ausweisungen verfügte und daß sie
ferner damit eine im nationalen Interesse gebotene Maß
regel ergriffen hat ist durch die vorgestrige in so sensationeller
und überraschender Weise verlaufene parlamentarische Ver
handlung über den Gegenstand nur erhärtet worden Viel
leicht hätte die Regierung besser gethan sich auf die kurze
Darlegung dieser beiden Gesichtspunkte zu beschränken
statt das schwere Geschütz der kaiserlichen Botschaft aufzu

fahren in so feierlicher Weife für die von der Seite von
der die Interpellation ausging gewiß am allerwenigsten
ernstlich bedrohte Landeshoheit einzutreten und den großen
Prizipienstreit über die Grenzen von Reichsgewalt und
Einzelstaat wachzurufen der doch ein praktisches Ergebniß
nicht haben kann und nur Verwirrung und Aufregung er
zeugen wird Es war freilich ein beschämender Anblick
die Mehrheit des deutschen Reichstages Widerspruch er
heben zu sehen wenn im Interesse der Erhaltung unseres
Deutschthums gegen das überwuchernde Vordringen des
Polonismus die nächstbetheiligte Regierung Schranken
zu ziehen sich genöthigt sah

Als unbestreitbares Gesammtergedniß der Verhandlung
wird anzuerkennen sein daß die Ausweisungen abge
sehen vielleicht von einzelnen Fällen in denen mit unnö
thiger Härte vorgegangen wurde im nationalen Inter
esse gerechtfertigt waren daß die Reichsgewalt fchon
darum keinen Anlaß hatte der weiteren Durchführung
der Maßregel entgegenzuwirken daß sie aber auch da
Reichsgesetze über die Fremdenpolizei zur Zeit nicht vor
handen sind keine Handhabe und keine Legitimation dazu
gehabt haben würde Dagegen wird man der Reichs
gewalt also auch dem Reichstag das Recht sich mit
diesem Gegenstand zu beschäftigen nicht absprechen können
es könnte ja aus den in Rede stehenden Vorgängen An
laß genommen werden den bis jetzt nur auf dem Papier
stehenden Versasfungsartikel von der Reichsgesetzgebung
über die Fremdenpolizei zur Ausführung zu bringen
Thatsächlich hat das ja der Reichskanzler selbst anerkannt
indem er sich nachher bei der Etatsberathung in eine
Besprechung des Gegenstandes einließ die sich ebenso gut
gleich an das Einbringen der Interpellation selbst hätte
anschließen können

Der Reichstag berieth gestern zunächst den vom
Abg von Köller eingebrachten Gesetzentwurf betreffend
die Pensionen der Civilbeamten Derselbe entspricht be
kanntlich den früher von der Regierung eingebrachten
Vorlagen welche an der Combination mit der Kommu
nalbesteuerung der Offiziere gescheitert sind und die Noth
wendigkeit der gesetzlichen neuen Regelung dieser Ange
legenheit wird von keiner Seite verkannt Der Antrag
steller widersprach der Annahme als ob der Antrag
bestellte Arbeit sei Den Vorwurf daß das Militär
pensionsgesetz durch Schuld der Liberalen gescheitert sei
welche ihre Zustimmung von andern Zugeständnissen ab
hängig gemacht hätten wies der Abg Rückert zurück
der im übrigen um Annahme des vorliegenden Gesetz
entwurfes bat Abg Graf Moltke betonte die Dringlich
keit eines neuen Militärpensionsgesetzes und kündigte einen
darauf bezüglichen Antrag an Die Abgg von Bereuth
Graf Behr Wiudthorst erklärten die Zustimmung der
Nationalliberalen der Freikonservativen und des Centrums
zu dem vorliegenden auf die Civilbeamten sich beziehenden
Gesetzentwurf Abg Richter erblickte in dem Antrag
Moltke eine Feindseligkeit gegen das Civilpensionsgesetz
die Absicht einer neuen Verkuppelung der beiden Gegen
stände was den Widerspruch des Äbg von Maltzahn
Gültz hervorrief Der Gesetzentwurf wurde in erster und
zweiter Lesung einstimmig angenommen Der Antrag des
Abg von Jagdzewski über die Abänderung des Gerichts
verfsssungsgesetzes zu Gunsten der Polnischsprechenden
gab den Polen und Elsässern Anlaß zu den bekannten
Klagen die indessen von dem Abg von Cuny treffend
zurückgewiesen wurden Der Antrag wurde einer Kom
mission überwiesen Es folgte die Berathung der von
verschiedenen Seiten ausgehenden Anträge auf Abände
rung der Gewerbeordnung Dieselben beziehen sich auf
die Sonntagsarbeit Frauen und Kinderarbeit Gefäng
nißarbeit Arbeitsdauer Errichtung von Arbeitsämtern
u a Die Berathung wurde durch einen längeren
ziemlich gemäßigten Vortrag des sozialdemokratischen
Abg Psannknch eingeleitet dann aber auf heute vertagt

In einer ofsiciöfen Mittheilung wird bestätigt daß
S M S Nautilus am 15 Oktober auf Jaluit
Marfchalls Jnfeln die deutsche Flagge gehißt hat Mit

allen bedeutenden Häuptlingen der Marschalls Jnseln wur
den Verträge abgeschlossen und auf allen wichtigen
Plätzen der Inselgruppe wurde die deutsche Flagge gehißt
Der Datum der Besitzergreifung deutet so hebt die Vof
sische Zeitung hervor darauf daß dieselbe erst erfolgt ist
nachdem die in der Eröffnungsrede zum Reichstage er
wähnten Verhandlungen mit anderen Mächten bereits so
weit geführt waren daß irgend ein Einspruch gegen das
deutsche Protektorat auf dieser Inselgruppe nicht zu er
warten ist

Man erfährt aus Madrid jetzt endlich Näheres über
die Grundzüge der Vereinbarung zwischen Deutschland
und Spanien über die Karolinen Das Abkommen ent
hält der N Z zufolge sechs Artikel Im ersten er
kennt Deutschland Spaniens Souveränetät über die Karo
linen und Palaos an der zweite setzt die Grenze der
Inselgruppen fest der dritte enthält in Bezug auf die
Deutschland zu gewährende Schifffahrts und Handels
freiheit dieselben Bedingungen wie der Vertrag über die
Zulu Inseln von 1885 der vierte bewilligt Deutschland
eine Schiffsstation und eine Kohlen Niederlage und er
kennt die deutschen Handelsgesellschaften auf den Karolinen



als zu Recht bestehend an der sechste bestimmt die Rati
fikation solle binnen 8 Tagen erfolgen Jede Schwierig
keit welche bei der Ausführung der Vereinbarung zu
Tage treten sollte wird durch einen Schiedsspruch ge
regelt werden

Ueber den Tagesbefehl des Czaren spricht sich wie
ein Telegramm aus Petersburg meldet das Journal de
St Petersbourg aus indem es sagt daß Rußland nie
aufgehört habe sympathische Fürsorge für das bulgarische
Volk zu hegen Unglücklicherweise sei es aber nicht mög
lich zu vergessen daß diejenigen eine schwere Verantwort
lichkeit aus sich geladen welche Rußlands Hoffnungen ge
täuscht seine Rathschläge verkannt und das Volk in einen
brudermörderischen Kampf gestürzt haben durch wel
chen Bulgariens Geschick auf s Spiel gesetzt worden ist

Die nicht offiziellen Blätter anerkennen meist in dem
jüngsten Tagesbefehl des Kaisers welcher auch den bul
garischen Truppen Lobsprüche spendet einen thatkräftigen
Beweis jener sittlichen Bande welche Nußland mit Bul
garien noch jetzt verknüpfen Die Neue Zeit sagt die
allerhöchste Bestätigung dieser freundschaftlichen Bande
muffe den MißHelligkeiten ein Ende machen welche die
Rivalen Rußlands auszubeuten nicht abgeneigt waren und
hofft daß der Schritt des Kaisers nicht nur in Bulga
rien sondern auch in London und Wien richtig verstanden
und gewürdigt werden würde Swet hält es jetzt für
angezeigt die im auswärtigen Amte gegen die bulgarische
Regierung vorliegenden Indizien zu verifiziren

Aus Pirot vom 2 d Mts wird telegraphisch be
richtet In Folge der Nachricht daß ein türkischer Kom
missar nach Ostrumelien entsandt worden sei begab sich
eine Deputation aller rumelischen Regimenter welche im
Lager von Pirot anwesend sind an ihrer Spitze der
Oberst Nikolajeff zum Fürsten Alexander und erklärte
daß da die Rumelier ihr Blut auf dem Schlachtfelde an
Seite der Bulgaren für die Vertheidigung Bulgariens ver
gossen sie niemals eine Trennung annehmen könnten Der
Fürst erwiderte daß wenn er die bulgarischen und ru
melischen Truppen an die serbische Grenze habe marschiren
lassen dies in Folge der Kriegserklärung Serbiens und
nicht wegen eines Verzichtes aus die Union geschehen sei
und daß wenn die Bevölkerung gegen eine Trennung
Protestire er nicht das Recht habe die Union zurückzu
weisen Wie gestern so sei er auch heute bereit sich sür
die heilige Sache Bulgariens zu opfern Heute früh
erschien Hierselbst ein serbischer Abgesandter welcher den
Vorschlag überbrachte daß beide kriegführende Theile die
von ihnen besetzten feindlichen Landestheile räumen sollten
und daß die Waffenruhe bis 1 Januar verlängert werde
Der Vorschlag wurde bulgarischerseits abgelehnt worauf
der serbische Abgesandte das bulgarische Hauptquartier
wieder verließ

Die Feststellung der Demarkationslinie zwischen der
bulgarischen und serbischen Armee sollte bereits am Mon
tag beendigt sein Trotzdem erfolgte wie ein offizielles

Telegramm aus Nifch vom 2 ds meldet ein neuer un
vermutheter Angriff der Bulgaren auf die serbischen Posi
tionen von Wlasina mit vier Bataillonen Infanterie und
einer Eskadron Kavallerie Serbifcherseits wurde dem
Angriff Stand gehalten Der serbische Kommandant Hatte
kurz vorher die Bulgaren von der erhaltenen Weisung be
züglich Einstellung der Feindseligkeiten verständigt

Ferner liegt uns über die dortigen Verhältnisse noch
nachstehendes Telegramm vonnis ffjzjjjm HmgnöfzMchn

Pirot 1 Dezember In einem heute früh hier einge
troffenen Schreiben theilt der serbische Generalstab mit, daß
der König den Oberst Milanowitsch zum Beyyllmächtiqteu für
die Verhandlungen über die Waffenstillstandsbedingungen er
nannt habe und daß letzterer morgen in dem bulgarischen
Hauptquartiere eintreffen werde Die erste von den Bulgaren
gestellte Bedingung dürfte die Räumung des Distriktes Widdin

London 2 Dezember früh Der Times erfährt aus
serbischer Quelle die serbische Regierung habe durch ihre
offiziellen Vertreter erklären lassen sie fei entschlossen den Krieg
wieder zu beginnen falls der Mirst von Bulgarien auf einer
Geldentschädigung bestehen sollte

Konstantinopel 2 Dezember Offiziell wird gemeldet
daß Lebib Effendi und Gadban Effendi die Gehül en des für
Ostrumelien ernannten türkischen Kommissars an der vstrnme
l ischen Grenze gut aufgenommen wurden und mit einer Eskorte
von einem Offizier und 20 Gensdarmen nach Philippopel weiter
ereist sind Gestern fand eine Konferenzsitzung statt Be
Msse wurden in derselben nicht gefaßt
Belgrad 2 Dezember Heute findet in Nisch einngroßer

Kriegsrath über die militärische Lage statt Falls es zu einer
Fortsetzung des Krieges kommen sollte würde wie es heißt
ein Koalitionsministerium gebildet werden um alle Parteien
im Kampfe gegen Bulgarien zu einigen

Konstantchiopel 2 Dezember Die türkischen Delegirten
sind in Philippopel e ingetroffen und voq dxx Bevölkerung freund
lich empfangen worden 4

Paris 2 Dezember Aus Belgrad theilt die Agence
Havas ein Gerücht mit wonach die Bulgaren Pirot in Brand
ZWÄWttAwA lltzK ziiszssuzziI

Im bulgarischen Heere herrscht dem Korrespondenten
der Köln Ztg aus Sofia zufolge große Entrüstung
gegen Oesterreich das den serbischen Angriff zuließ um
dann die angegriffenen Bulgaren in der Ausnutzung ihres
Sieges aufzuhalten Denn das ist keine Frage daß wei
tere Siege ihnen gewiß wären da die Serben vollständig
erschöpft und in gleicher Lage sind wie gegen Ende des
ferbisch türkischen Krieges Die serbischen Offiziere zeigten
den bulgarischen Parlamentären gar keine Kriegsbegeiste
rung und empfingen sie mit den Worten Ist die Ko
mödie endlich aus Eine Komödie mit 7000 Todten
und Verwundeten Die serbischen Ossiziere erzählten auch
daß das siebente Regiment sämmtliche Offiziere verloren
habe und daß seitdem den Offizieren befohlen sei Sol
datenkäppis zu tragen Der serbische Offizier der am
28 das schneidige Vorgehen der Artillerie hinter Pirot
befehligte ist der Oberst Horstig ein früherer preußischer
DMMxeOfstMN mgmi tisf jfi IvAtgsiT soG

Ein arger Skandal welcher auf die französische
Manneszucht ein bedenkliches Licht werfen würde wenn
er nicht eben vereinzelt dastände und deshalb keinen Grad

messer für dieselbe liefern darf macht in den politischen
Kreisen Frankreichs augenblicklich unangenehmes Aufsehen
Bekanntlich erlitten die Franzosen in Nord Tonkin im vo
rigen Jahre plötzlich nachdem ufre siegreich bis an M
chinesische Grenze vorgedrungen waren einige sehr arge
Schlappen welche den ganzen Norden wieder m die Hände
der Schwarzflaggen brachten und den Oberst Herbinger
arg bloßstellte der ohne Schuß vor den Chinesen ausge
kniffen war und Langson den Letzteren preisgegeben hatte
Es stellt sich jetzt heraus, das derOberst schwer betrunken
gewesen ist wenigstens behauptet dies General Brisvw de
I Jsle sein früherer Vorgesetzter der sich gegenwärtig in
Paris befindet und vorgestem vowder TÄKn Kommifsiou
MaMWW nolP m6 zjtziönll chizlgnz n z6

Oberst Herbinger sagte dieser ist ein gewohnheitsmäßiger
Alkoholist der Kriegsminister weiß dies wohl Am Tage dtr
Affaire von Langson war sein Zustand ein so unverkennbarer
daß mehrere Bataillonsfllhrer an leiner Stelle d is Kommando
zu übernehmen bereit waren ObeD Httbinyer MäM es
fehlte ihm an Lebensmitteln und an Munition Das ist aber
fglsch sein Vorrath reichte für 14 Nage Wenn eine willkom
mene Kugel den Oberst an Stellendes Generals Negrier ge
troffen hätte so wäre das Unglück nicht erfolgt

Die Enthüllungen des Generals Briöre de l Jsle er
regen begreiflicherweise das infiHsH Aufsehen Ein
Theil der Presse ist so auflandig die Aussagen des Ge
nerals welche Herbinger OeMffMp jtM SöiWhweigen
zu übergehen in dem richtigen Gefühle daß sonst in
jedem Falle das Ansehen der französischen Armee geschä
WpWWeIsG ös6 ckm nchnoqnP m MV slloMam
tim ti g Z7Möl sgottiW zjztizäio ckm
iw/siM telegraphische NachvichtM MiW im i

Petersburg 2 Dezember DieSchifffcchrc inRostow
Taganrog und Mariopol ist des Eises wegen geschlossen

mZipgmllmyon zniiqnÄiK
New Iork 2 Dezember Nach hier eingetroffenen

Nachrichten ans Mexiko ist im Staate Nuevo Leon eine
aufständische Bewegung zu Gunsten des Ministers des
Innern Rubio welcher als Prätendent für die Präsident
schaft auftritt ausgebrochen Md ist es oeMtä zu Zu
sammenstößen gekommen Man fürchtet daß sich die Be
wegung über das ganze nördliche Mexiko verbreitet

Fiume 2 Dezember In dem Orte Grahovo imGe
biete Fiüme sind durch eine Erdrutschung welche in Folge
einer durch die andauernden Regengüsse herbeigeführten
Unterwaschung eingetreten ist von 21 Häusern 19 ein
gestürzt Ein Verlust an Menschenleben ist nicht zu be
skÜMikMöHrzuinll 226 isW ZaW

Breslau 2 Dezember Wie der Breslauer Zei
tung aus Kattowitz gemeldet wird hat heute Mittag auf
dem Nordfelde der Grube Wildensteinssegen ein Durch
bruch von Schlammerde stattgefunden Die in der Grube
beschäftigt gewesenen Arbeiter sind bis aus einen welcher
vermißt wird getMKl nZmiAfiZ sqzoK

Darmstadt 2 Dezember Die Darmslädter Zei
tung veröffentlicht einen Erlaß des Fürst von Bul

I garien aus dem Hauptquartier Pivot worin der Fürst

Äu ngms ÄDAV Wiuter Moden
Was wird getragen Diese Frage hören wir von der

gesammten Damenwelt selbst von denjenigen Frauen welche
der Mode im Allgemeinen indifferent gegenüberstehen re
gelmäßig zu Beginn jeder neuen Jahreszeit aufwerfen Ist
die Beantwortung derselben nun auch nicht unsere Auf
gabe sondern Sache der Fachjournale an deren Spitze
seit einer langen Reihe von Jahren die durch vollendeten
Geschmack und genaueste Sachkenntniß ausgezeichnete Jllu
strirte Frauen Zeitung steht so wollen wir doch versuchen
einen Ueberblick des Neuesten auf dem Gebiete der Win
termode zu geben Das größte Interesse beanspruchen zu
nächst Hut und Mantel gilt es doch mit diesen beiden
den ganzen Winter zu verleben während das Kleid einen
öfteren Wechsel erfährt

Wie fchon seit längerer Zeit so fällt auch in diesem
Jahre nicht einer einzigen Form die absolute Herrschaft
unter den Hüten zu sondern verschiedene Formen theilen
sich in dieselbe Da ist zunächst die zierliche Capote die
für Frauen einzig richtige und in ihren mannigfaltigen Va
riationen so kleidsame Form serner der runde Hut in allen
denkbaren Größen für die jüngere Damenwelt und das
nur für ganz junge Mädchen bestimmte Barett Mit
Vorliebe wird glatter SamMet zu den Capotehüten ge
wählt deren Krempe bald schmal und dicht anliegend bald
doppelt oder dachartig vorspringend mit glattem oder
krausem Stoff eingefaßt sowie mit Pelz verbrämt von
Perlen umsäumt oder durch einen Einschnitt in zwei
Theile gespalten und dann an einer Seite aufgeschlagen
erscheint dazu ein flacher runder viereckiger oder kegel
förmiger Kopf der sowohl glatt mit Stoff überspannt
wie faltig bekleidet wird Ein glatter Fond erhält reiche
Verzierung durch aufgenähte Perlen oder kleine Dreiecke
Blätter und runde Plättchen aus verschiedenfarbiger
Bronze überhaupt spielen Bronze und Perlen eine be
deutende Rolle in der Hut Garnitur Erstere in Gestalt
von Nadeln verschiedenster Formen letztere als Aigretten
Grelots oder netzförmig geordnet Krempe oder Hutfond
deckend Die runden Hüte für welche gewöhnlich Filz
und Sammet gleichmäßig zur Anwendung gelangen be
Vorzügen vor allem die Schleifen Garnitur welche beliebig
aus einer einzigen Bandart bestehen oder aus Bändern
verschiedener Gattung und Farbe zusammengesetzt werden
kann Steife Federn meist mit farbigem Bronzepuder be
stäubt kurze Straußfedern zu Tuffs vereinigt und mit
andersfarbigem Reiher untermischt bunte Pompons Blumen
uud Blätter aus Pelz vervollständigen das vielgestaltige
Material zu welchem noch Netze aus kräftiger drellirter
Seide und feinmaschiger seidener Jersey Stoff zur Beklei
dung des Hutkopfes hinzutritt

Blumen steht man fast gar nicht auf den Hüten um
so verschwenderischer werden sie die Ball und Gesellschasts
Toilette schmücken und wahrlich es kann keinen reizen
deren Schmuck geben Wer diese entzückenden Gebilde
kunstfertiger Hände sieht dem wird die Wahl schwer unter
den zierlichen Ranken zarter Frühlingsblüthen den schweren
Trauben der Akazienzweige und des Goldregens deren
Farbenpracht durch fein nüaneirtes Laub aus Federn At
las und Sammet ein wundervolles Relief erhält Daß
die Königin der Blumen nicht fehlt sondern in all ihrer
Schönheit und Mannigfaltigkeit zu kleinen Sträußen
Kränzen oder langen Gewinden vereint das Auge erfreut
braucht nicht erst hervorgehoben zu werden Charakte
ristisch für alle Blumen Garnituren ist die Verbindung
mit schönem Bande besonders in Noirü Aitic iis Gewebe
von der Farbe der Blumen wie andererseits Band jeder
Art mit zart getönten Straußfedern und Reihern zusam
men einen kleidsamen Haar und Schulterschmuck abgiebt

Ein farbiges Band schlicht um Aermelrand und Hals
bündchen gelegt und seitwärts oder vorn zu einer zier
lichen Schleife geordnet belebt die einfache jeglicher Fichu
Revers oder Latzgarnitur entbehrende Taille ebenso wie
Perlen und Band Collier Während die Fichus von
den allzubauschigen zu einfacheren Formen zurückkehren
der dazu verwendete Tüll und Mull in feine Fältchen ge
brochen und nur von leicht gewellter Spitze umsäumt er
scheint gefallen sich die Colliers in allerlei Oesen und mit
Perl Grelots verzierten Schlingen oder sie zeigen bis zu
den Schultern reichende netzartige Gehänge in denen die
glitzernde geschliffene Glasperle oder die stumpfe Bleiperle

sich mit Gold und Silberperlen verbindet Latztheile
aus perlbenähtem Tüll ja ganze Rockbahnen dicht mit
Schmelz bedeckt werden gern zur Ausstattung schwarzer
Toiletten und nicht allein zur Halbtrauer gewählt

Perlen beherrschen überhaupt das ganze Gebiet der
Garnitur und an der Spitze all dieser glitzernden schim
mernden Glas und Metallkügelchen steht die Holzperle
welche von der Größe eines Schrotkorns bis zu der der
Rosenkranz Perle diese sowohl in Form und Farbe imi
tirt also stumpf und fchwarz dann aber auch in allen
braunen Tönen bronzirt polirt länglich und selbst kegel
förmig vorhanden ist Hier hebt sich die polirte Perle
von dem Muster einer geklöppelten Wollspitze ab dort
mustert sie eine einfache Litze oder bildet allerlei Gehänge
an Chenille Borten Große gepreßte Perlen und lange
Holzspitzen erhöhen die Eleganz der vollen Chenille Franze
in welcher man gern die verschiedenen braunen Holztöne
mit dem tiefen glänzenden Schwarz der Chenille kon
trastiren läßt so auch hier der neuesten Farbenverbindung
von Braun und Schwarz Rechnung tragend Ob sich
die Holzperle auch Eingang in den Ballsaal verschaffen

wird wie man voraussagt bleibt abzuwarten jedenfalls
wollen uns Bänder und Blumen und die glänzenden
Schmelzperlen dort geeigneter erscheinen

Während der Ballschuh aus schwarzem Leder oder zur
Farbe des Kleides passendem Atlas sich nur eine zier
liche Schleife erlaubt welche ihm bei dem sehr tiefen Aus
schnitt gleichzeitig etwas Halt gewährt zeigt der Schuh
für Gesellschafts Toilette das weiche schwarze Glacö Leder
mit schimmernden Perl Passamenterien besetzt

In Betreff der Handschuhe sei erwähnt man sie
zu den fast ärmellosen Taillen sehr hoch trägt und sogar
am Ausschnitt festknöpft Leder und Jersey Gewebe re
gieren friedlich nebeneinander das eine ausgezeichnet durch
Geschmeidigkeit welche die Form von Hand und Arm
auf s Knappste hervortreten läßt das andere durch Fein
heit des Gewebes oder Schönheit des durchbrochenen
Musters und der garuirenden Spitzen

Zum Schutz gegen die Zugluft der Korridore dienen
reizende oi tios äs Kai die zwischen der einfachen Pelerine
dem Mantelet mit und ohne Eqpuchon und der Dolman
fsrm die Mitte haltend durchgängig mit leicht wattirtem
Seidenfutter versehen und aus Plüsch in leuchtenden Far
ben Kaschmir mit bnnter Stickerei sowie aus einfarbiger
Ottoman Seide türkischen Geweben oder feinem Reps mit
zart getöntem Chinü Muster gefertigt werden Dem Stoff
wie dem Grade der Eleganz entsprechend garnirt man die
Lortiss mit Chenille Franzen oder Pelzstreifen für junge
Mädchen mit Schwan und Chinchilla für ältere Damen
mit ungefärbten 8ökü und dem prächtigem Blaufuchs Im
Allgemeinen wählt man hierbei helle Pelzverbrämung zu
dunklen Stoffen nnd umgekehrt zu hellen leuchtenden Far

sM s,j ckilMfllZöZN Mvo onMizöiQLetzteres erfreut sich in diesem Jahre ganz besonderen
Vorzuges da es in Form und Farbe weniger eintönig
auftritt als seit längerer Zeit wo nur der dunkle Ssal
als fafhionable galt Als neueste Neuheit präsentirt sich
der bereits erwähnte ungefärbte Lval ein rostbrauner
weicher Pelz dessen weiche Löckchen lebhaft an Krimmer
gemahnen ihm folgt der Nerz welcher den Biber zu ver
drängen fncht Chinchilla zu Myrthengrün und Marine
blau fo wirkungsvoll fällt wieder hauptsächlich der Ju
gend zu Der Muff erscheint kleiner als je den von der
Mode neuerdings bevorzugten runden Kragen ersetzt man
noch immer gerne durch den enganliegenden Stehkragen
vol irMtiür oder die Boa Für jugendliche Köpfchen

giebt es keine kleidsamere Tracht als das Pelzbarett oder
die Toque denen beiden in künstlich aus Pelz geformten
Blumen ein neues Ausstattungsmaterial erwachsen ist
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sowohl den Korporationen wie Privatpersonen im deutschen
Reiche welche ihm so zahlreiche telegraphische und schrift
liche Glückwünsche anläßlich des siegreichen Vorgehens der
bulgarischen Armee haben zugehen lassen seinen herzlich

WKsprichKilM sznsiG sßzWmch
6,3 a g uu 2 /Dezember Telegramm des Reuter schen

Bureaus König Thißv hat sich den englischen Truppen
welche Mandaloy ohne Schwertstreich bcsetzten bedmgungs

mntZzZ nsa nosgnvL 6nu wm mssin

Madrid 2 Dezember Der Minister des Auswär
tigen antwortete einer an ihn entsendeten Deputation von
Kauileutc er beabsichtige die Begünstigung der Ausbrei
tung der Handelsbeziehungen mit den romanischen Län
dern zugleich kündigte er den Plan einer in Madrid für
das nächste Jahr beabsichtigten Ausstellung an Das
Ministerium beschloß den politischen Flüchtlingen ohne I
Ausnahme zu gestatten nach Spanien zurückzukehren wenn
sie dies wünschen sollten zw twzg mmösmsW i

London 2 Dezember Einer amtlichen Depesche aus
Rangun von heute zufolge ist der König
lischem Gebiet eingetroffen

zlZN s6 Z7si K slonmG szä nzgnu

Kaise x enPfing gestexn Pormittag den bishe
LigöstaKMwandWW vW Wnkfuxtz tl M Menerallieute I
nant z D v Brozowski nahm die Vortrüge des Hof
marichalls Grafen Perponcher und des Geh Hofratkes
Bork entgegen und arbeitete Mittags längere Zeit mit
dem Wirkl Geh Rath,von Wilmowsli Die Kaiserin
empfing vorgestern Nachmittag die zur Zeit in Berlin
und Potsdam weilenden Mitglieder der Königl Familie

Der Kronprinz nahm vorgestern Vormittag mehrere
Vortrage nnd militärische Meldungen entgegen Der

lerlicyen Palais einen Bestich ab und kehrten darauf
wieder nach Potsdam zurück

In Greifswald gab die Anwesenheit des Herrn
Kultusministers von Goszler Gelegenheit zu huldigenden
Festlichkeiten Als Glanzpunkt derselben darf wohl der
großartige von der Studentenschaft dargebrachte Fackel
zug betrachtet werden für welchen der Minister mit einer
kernigen Rede dankte die mit einem Hoch auf die Uni
versität Greifswald die älteste des preußischen Staates
schloß Vei der Besichtigung der Universitätsinstituie
herrschte unter den akademischen Lehrern nichtz geringes
Erstaunen über die Fachkenntniß und das vielseitige In
teresse des Herrn Ministers ebenso über die genaue
Kenntniß der Personalien sämmtlicher vorgestellter Pro
fessoren und Dozenten Bei Gelegenheit des feierlichen
Kommerses der Korps erschienen sowohl Herr v Goßler
wie Herr Oberpräsident Graf Pehr Negendank Herr
Landrath Graf Behr und Herr Regierungspräsident von
Pt mmcr Esche in den Fkrben der Korps welchen sie
Mährend ihrer Studien angehört hatten und der Minister
machte sogar den Landesvater mit was natürlich all
gemeine Begeisterung hervorrief

Der landwirthschaftliche Minister Herr vr Lucius
ist seit einigen Tagen durch eine Verstauchung des rechten
Fußes die sich zuerst kaum fühlbar gemacht an das
Zimmer gefesselt Das Leiden soll durch eine Massage
Kur gehoben werden

Am letzten Tage des verflossenen Monats wurde der
Aelteste der deutschen Trompeter der königliche Kammer
musiker a D Bagantz zur letzten Ruhe geleitet wenige
Tage nachdem er in vollem Besitze seiner geistigen Kräste
feinen 95 Geburtstag gefeiert hatte Mit ihm ist wie
derum einer der Veteranen aus den Freiheitskriegen dahin
geschieden und seinen Kollegen erschien er wie ein Ueber
rest aus einer weit entfernten Vergangenheit datirte
er doch seine Glanzperiode aus der Zeit da Spontini
noch die Königliche Oper dirigirte ö änl sistsliW

Angesehene Männer von Tnttlingen und Thalheim
erlassen einen Aufruf zur Errichtung eines Denkmals für
Max Schnecken burger den Dichter der Wacht am
Rhein Das Denkmal soll in Tuttlingen der schwäbi
schen Donaustadt errichtet werden während gleichzeitig
an des Dichters Geburtshause in Thalheim eine Gedenk
tafel angebracht werden soll Das Komitee wendet sich
an alle Deutschen und insbesondere an die noch lebenden

Mvieger von H8 0ch Mlti WvgsG nä scZmG msa Zi
Nach einem Spezialbescheide des Ministers des Innern

werden von öffentlichen Ausspielungen bearbeitete
Stücke Edelmetall regelmäßig ebenso wie Geldgewinne
auszuschließen sein Inwiefern goldene oder silberne Säu
len Briefbeschwerer n dgl bei denen der Werth der Be
arbeitung ganz nebensächlich ist und welche wegen des
erleichterten Umsatzes den Spielreiz erhöhen ausgleiche
Linie zu stellen sind kann der Beurtheilung des Geneh
migungsgesuches im einzelnen Falle überlassen bleiben

In Stuttgart wurde kürzlich auf dem Pragfried
hofe das Grabdenkmal für Vr Friedrich Notier ein
geweiht Dasselbe ist von Granit mit eingelassenem Me
daillonportrait des Verstorbenen Die Inschrift lautet
Dem Dichter und Patrioten Friedrich Notier 1801 bis
1684 NÄW Ms MösklmkiÄ o UM

Aus München wird telegraphirt Bei der Noten
dank ist durch einen Kassirer eine Unterschlagung in der
bis jetzt festgestellten Höhe von 50000 Mark begangen
MWW ZPiISnZgllj iiF vaE z6a li/ttilw loc

Ein frecher Einbruchsdiebstahl ist am Sonntag Abend
in der Wohnung des Herrn Musikdirektors Klee Belle
Alliancestraße 93 in Berlin ausgeführt worden während
Herr Klee sür die innere Ausschmückung der Kirche zum
heiligen Kreuz ein Concert gab dem sämmtliche Familien
mitglieder beiwohnten Unter dem gestohlenen baaren

Gelde befand sich auch der Ertrag der von Herrn Klee
verkauften Billets welcher indeß von einem Gönner des
Herrn Klee ersetzt worden ist tim vlchoW na im au

Ungeheure Aufregung herrscht in Charlottenburg
Dort wurde gestern gegen Abend vor einer Gerichtskom
mission die Leiche des vor genau 13 Monaten seitens
seiner Ehefrau Md seiner Söhne ermordeten Maurers
Morunge ausgegraben Die Frau war aus dem Ge
richtsgesängniß mittelst einer von berittenen Schutzleuten
begleiteten Droschke hinaustrausportirt worden Man
grub in dem an die Schlafkammer der M schen Woh
nung grenzenden Keller nach und fand in einer Tiefe von
nur einem Fuß unterhalb des nngepflasterten Erdbodens
die in einem Sacke steckende Leiche des Ermordeten Die
Extremitäten waren vom Rumpfe getrennt um den Hals
war ein Strick geschlungen Die Wittwe M welche ein
ungemein freches Gebühren zur Schau trug zeigte auch
bei der Confrontation Mit der Leiche keinerlei Bewegung
und leugnete von der ErmorÄtng ihres Mannes und
dem Verschwinden der Leiche Kenntniß gehabt zu haben
Die zu Hunderten aus der Nachbarschaft herbeigeeilt
Bewohner ergingen sich in lauten Verwünschungen gegen

Mörderin spieen ihr ins Gesicht und es bedürfte
ßer Anstrengungen seitens der Polizei eine Lynchjustiz

abzuwehren Außer der Mutter waren bereits zwei Söhne
verhaftet nachdem die Leiche aufgefunden ist nunmehr
auch die Braut des ältesten Sohnes und der dritte in
der hiesigen Glashütte beschäftigt gewesene fünfzehnjährige
Sohn verhaftet worden Habe und Wohnung der Familie
sind versiegelt und die beiden jüngsten Kinder zwei Knaben
von 9 bezw 5 Jahren bei einem Schuhmacher in Pflege
gegeben worden Ueber den Stand der Untersuchung ver
lautet selbstverständlich nichts tim tKünG nis sncwH

Schreckliche Circusscene New Iork Am 24
v Mts fand in Lndgate Circns eine große Vorstellung
statt und einer der Stallmeister führte ein Pferd den
VamPyr vor indem er sagte inß wenn ein kleiner

Knabe auf seinem Rücken Platz nehme es sofort zu tanzen
beginne Er fragte ob Jemand von den Anwesenden
das Experiment machen wolle, uH im Nu erklärten sich
sämmtliche im Hause befindlichen Kinder hierzu bereit ja
es entstand ein förmlicher Kampf Schließlich siel die
Wahl auf den 13 jährigen John Nowsk der mit seinen
Eltern im Parquet saß der Stallmeister setzte nun das
Kind ans das Pferd und John begann das Thier zu
streicheln Wahrscheinlich kitzelte die Berührung den
,Vampyr denn dieser machte einen Sprung in die Höhe
und schleuderte das Kind dicht an die Sitzreihen woselbst
es mit zerschmettertem Schädel liegen blieb Das Kleid
der unglücklichen Mutter war mit dem Gehirn des armen
HWszMWihßüif mz gitfioH jfnöQ

Das Siegthal ist seit einigen Tagen vollständig
überschwemmt Bei Pirzenthal verursachte das Hoch
wasser Sonntag einen Bergrutsch Die Telegraphen
leitung ist zum Theil ausgespült und fortgeschwemmt
Auch aus der Provinz Schlesien werden Überschwem
mungen des Zackens Bobers und Queiß aus Greiffen
berg Hirschberg Warmbrnnn gemeldet In Flinsberg
hat ein Wolkenbruch stattgefunden

In Passau wurde der Mörder des Gendarmen
Hiltner aus Dingolfing in die Frohnfeste eingeliefert
Das Signalement paßte vollständig auf den des Mordes
verdächtigen Volker aus Steinhagen

Der Danz Ztg schreibt Man aus Graudenz
In später Abendstunde beendigte das hiesige Schwurgericht
die zweitägige Verhandlung über eine Anklagesache die
einen entsetzlichen Abgrund von menschlicher Verworfenheit
offenbarte Angeklagt war der 25 jährige Eigenthümer
und Arbeiter Michael Wollschläger aus Vlifsawen Kreis
Schwetz und zwar 1 in der Nacht vom 28 zum 29
Juni d I seine leibliche Mutter ermordet 2 am 30
Juni und 1 Juli zweimal den Versuch gemacht zu
haben seine junge Ehefrau zu ermorden Die umfang
reiche Beweisaufnahme hatte den Angeklagten so schwer
belastet daß die Geschworenen betreffs aller drei Ver
brechen das Schuldig aussprachen woraus der Gerichts
hof den Wollschläger wegen des Muttermordes zur
Todesstrafe wegen der beiden Mordversuche an der Ehe
frau zu 8 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust

wnno llZNldotmz m moMuMlMo NZ
In Sarstedt Provinz Hannover hat der bei

seinem Stiefvater weilende Student Stolle feinen Stief
Vater dem er schon seit längerer Zeit grollte aufgelauert
erst auf ihn geschossen und ihm dann noch 11 Dolchstiche
versetzt in Folge dessen der Unglückliche seinen Geist
aufgab Der Thäter konnte nur mit Mühe vor der
erbitterten Menge geschützt werden derselbe ist verhaftet
Ueber die speziellen Beweggründe zu dieser That ist noch
nichts Bestimmtes bekannt Stolle wird als ein etwas
verbummelter Mensch geschildert

In Freienwalde hat in der Nacht zum Montag
ein als Messerheld bekannter Ziegeleiarbeiter Münchow
einen Schmiedegesellen Schulz aus Eifersucht umgebracht
Der Mörder überfiel sein Opfer mit einem zu diesem
Zweck besonders angeschafften Fleischermesser und schnitt
ihm den Hals fast bis zur Hälfte durch

In den kürzlich erschienenen Politischen Privat
briesen des Grafen Karl Friedrich von Vitzthnm der
von 1847 bis 1852 in Wien als Legations Sekretair
lebte giebt Graf Vitzthum u A auch authentische No
tizen über Robert Bl um s Hinrichtung Sie enthal
ten die sehr fragwürdige Behauptung daß Blum auf dem
Richtplatze dem Geistlichen gesagt habe Ich habe mein
Leben der Freiheit gewidmet aber jetzt da es zu spät ist
bekenne ich daß ich im Irrthum war und hier für eine
schlechte Sache gekämpft habe Unmittelbar bevor die
Kugeln ihn durchbohrten hob Blum so versichern die

authentischen Notizen die Hände gen Himmel und
mgvZ5 8 mnnm suaf rmnmts

Aus dem Geschäftsverkehr

Schwarzseidene SarahAtlasse
Damaste Ripse und Taffete Mk 1,8 per
Meter bis Mk 14 65 in ca 120 versch Qual Vers
in einzelnen Roben und Stücken zollfrei in s Haus das
Seidenfabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief
Zürich Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

H
Schönstes Andenken an Verstorbene In aner

kannt künstlerischer Ausführung fertige nach jeder
eingesandten Photographie lebensgroße Portraits
schon sür 20 Mark Volle Garantie für vollendete Por
traitähnlichkeit Feinste Referenzen Prospekte frei
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Am 4 Dczbr werden die Grund
und Mieths Steuer von Bormittags 8 bis Nachmittags 1 Nhr imge
om m nzziznnzct uz MiMnL manZMkcuZ glmnigzZT

Erster Hevevciirk Brunnengafle BrunneuPlatz Canenaerweg khar
lotteiiftrahe Telitzscherftratze Deffancrstratze Dorothecnftrake

Zweiter Hebedezirk Hafenstrahe An derHalle Hallgaffe Hallmauer
Hailfsait Herrmftratze Hirtcngaffe Holzplatz Hospitalplatz Jiigergaffe

Kanzlcigasse arzerplan v 4Ttiidt Leihamt am Markt Wochentags von 8 1 N Mittags
ich nd Waageamt gr Berlin 16a Wochentags von 8 12 Wr Mittaas

und 2 ö Uhr Abends zStädtische Anstalt für ArSeltknachweistm Inspektor Merten ArbeitsanstM
Gervflegmigsftatlon l für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge r Heimath Mauergasse S
Feuer Meldestelle Poltzei Wachtstube
Sansmiinnischer Verein W 8 französische Sprache und Schnellschön

schreibunterricht im VereinslMIe
Kausmännischer Verein Frohsinn Ab 8 im Cafe David
Physikalisch technischer tzluS Vereinslokal Goldene Kette alter Markt W 8
SchachkwS Ab 8 im Hotel zum Kronprinz pari
Englischer Klub Ab Ä im Hotel zur Stadt Hamburg
Hall Bicycle Klub Sitzung Vereins und Uebungsfähren 8L Uhr Abends
pWWMMrgHlMrteMnZp pNll Zl vöZc Äo NNZM MM
Gesangverein Mhrthe Ab 8j Uebungssiunde im Paradies
Postverein Ab 8 im Reichskanzler 7
Gesangverein IiingcrlrciS M 8 10 Uebungsstunde kl Klausftr 8
Gesangverein Freuudschastsbuud Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Männer GesaUgversiu 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Cither Club Alvcarole Ab 29 Uebungsstnnde in den Drei SchtvLnen
Kegel Club AVer Schwede Ab 8j in Wlke s Restaurant

Kegelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant
Postmltcrbeamteu Vereiu Versammlung in Drei Schwänen
Couservativrr Verein Borussia Abends 8 Gesellschaftstag im Restaurant

Halle sches VolkSbad Leipzigerftr ö Geöffnet von Morgens 9 8 Abend
Einzel B d 15 M

Anterims Stadt Theater Nanon

r Standesamt Halle a S
Meldung vom 2 Dezember

Ausgeboten Der Maurer Friedrich Gottfried Traugott
Wilhelm Schulze und Henriette Friederike Wilhelmine Henze
Giebichstenstein

Eheschließung Der Kaufmann Hugo Oswald Heuber und
Marie Louise Auguste Oelßner Schmeerftraße 43 Der
Kaufmann Bemw Friedrich Gottlieb Carl Schmidt Friedrichs
platz 3 und Csrotine Johanne Jda Agnes Callm Marien
straße 6 uuwgZg ti

Geboren Dem Maurer Richard Schäfer Bäckergasse 4
eine T Anna Jda Dem Bremser Heinrich Synold Bee
senerstratze 4 eine T Frieda Charlotte Dem Handarbeiter
Albert Matches Lindenstraße 4 ein Sohn Friedrich Carl
Dem verstarb Drehorgelspieler Friedrich Carl Max Horlach
Weingärten 10 eine T Margarethe Martha Auguste Dem
Maurer Wilhelm Denkewitz Mühlweg 24s eine T Frieda

Dem Kesselschmied Hermann Stübner Bahnhofstraße 13
eine Tochter Emilie Lina Helene Dem Kesselschmied Max
Stübner Schülershof 16 ein Sohn Walther Curt Dem
Tischler Friedrich Diedering Karlstraße 2t ein S Friedrich
Albert Paul Zwei nnehel T Ein nnehel SGestorben Der Gymnasiast Carl Friedrich Klotz 15 I
I M 14 T Zinksgarten 3 Des Bahnarb Ewald Bluschke
S Gustav Emil 1 I 1 M 2 T Diemitz Der Koppel
knecht Franz Ulrich 47 I 11 M 8 T, Unterberg 6 Des
Maurer Carl Tschöpe Sohn Wilhelm Andreas August 4 I
II M 10 T kl Ulrichstraße 34 Des Maurer Carl Leh
mann T Anna Hedwig 4 I 20 T, Bäckergasse ö

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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Uebersicht der Witterung
Ein barometrisches Maximum von über 770 mw liegt über

Nordfrankreich und Südwestdeutschland ein umfangreiches De
pressionsgebiet im Nordosten unter deren Wechselwirkung im
nördlichen Deutschland meist frische nordwestliche Winde wehen
Das Wetter über Centraleuropa im Norden trübe ohne wesent
liche Wärmeänderung im Süden meist heiter mit erheblicher
Abkühlung Im deutschen Binnenlande ist fast allenthalben
Regen gefallen in Friedrichshafen 22 min Im Westen von
Großbritannien ist bei stürmischen südwestlichen Winden das
Barometer sehr rasch gefallen

Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 0 Hamburg 5 Memei

Karlsruhe i 3 München 4 2 Chemnitz i 3 Berlin 5

Paris f 1 3Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 2 Dezbr
Abends 3,63 am 3 Dezember Morgens 3,90

U i i Freitag pünktlich 4 Uhr Probe für Chor1, und Orchester im Saale der Volksschule

zgitZotfzgkitt soä jll
Freitag den 4 Dezember

Neues Theater Frauenlob
Altes Theater Der Hüttenbesitzer
Carola Theater Orpheus
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Der Schnflsteltettag
Lustspiel in 3 Akten von Heinrich Heinemann

Herr Patry
Frl Peroni
Frl Bronn
Herr Dahlen
Fr Treptow
Frl v Lessa
Herr Sachs

s Frl Förster
Herr Pittschau
Herr König
Herr Hüner
Herr Hugo
Herr Richard
Herr Lehmann

Die Gegenwart

2 P e rsonenKommerzienrath Schlüter
Babette seine Frau
Hedwig deren Tochter
Baumbach Rentier und Stadtverordneter
Nina seine Frau
Ella deren Tochter
Assessor Breitling

Karl v Hellborn j Mitglieder d Schriststellerverbandes

Dr Richard Vogel
August Mumme Literat
Siebert Commis
Klinkhammer Portier in Schlüter s Hause
Ein Kellner

Herren und Damen SceneEme Residenz Zei

mclwm nnöut tsv Ävr I I tLoae S Mk Sperrsitz 1,5V Mk Parterre 1 Mk Vorverkauf
Psg Gallerie 3 Pfg

Der Tages Billet Berkauf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus
und ist nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 n Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

7 ri V z IIKs 1V Illir
Freitag den 4 Dezember

Sie Mrtdm vm MMv amin
Nation Frl dAnbigne Herr vr

I Mom mtzllNzZ chsizM
Große Operette von Offenbach

Es gelangen in nächster Zeit zur Aufführung
Carneval in Rom große Operette von Strauß Sie weiß etwas Schwank in
4 Akten von Kneisel Der Feldprediger große Operette voll Millöcker 150 Mal
in Berlin aufgeführt Nolly Lustspiel von Ducker Der Jagdjunker große Ope
rette von Czibulka Novität des Walhalla Operetten Theaters Die Tochter des

Kommerzienraths Lustspiel von Günther
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dMZst

llttbekannt
Llsmsekwiväsii

MZiZI W

NZN7

IZ

llN

s Gebstt st Betten 5 Mk
und 35 sofort zu verkaufen
gr Nlrichftr 5

MMM
Freitag den 4 Dezember er

Bormittags 10 Uhr werde ich
in den Lagerräumen der Firma
Otto M vktpkt hieram Steinthorbahnhof eine An
zahl Dispositiousgüter öffent
lich versteigern insbesondere

4 Colis Papier 1 Ballen
Bücher 1 Kiste Lampen ein
Colis gelochte Eisenbleche
2 Colis Kleidungsstücke eine
Kiste Kohlenzünder Faß
Bratheringe 1 Faß Sardi
nen 1 große Drehorgel eine
kompl eis HKckselmaschiue
eine gußeiserne Ofensäule
1 Bisampelz zc c

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 3 d Mts früh
1V Uhr versteigere ich Geiststraße 43
zwangsweise gegen Baarzahlung

37 Stück Damen und Kinderhüte
vollständig garuirt 1 Kleidersekre
tar i Kommode 1 Waschtisch und
eine Parthie neue Kisten

slÄlivr Gerichts Vollzieher

Sonnabend den S Dezbr Nachm
I Uhr kl Klansstr 14 l
v Unet Kommissar
Die inwird aufgehoben

Gerichtsvollzieher in Halle a/S

kÄ8sM KgMröl
in schönen Zkrften von LS so 1OO Stück

25 Stück 50

25 6025 7525 80

Pf 25 Stück 1 Mark

25 1,25 Mk
25 1,5025 2,00

Mt Mtirts i srrei
ZS SiüS zu 3 bis 4 Mark

empfehle in den bekannten guten Marken
zum bevorstehenden Weihnachtsfeste

ganz ergebenft

F

Tigarrensabrikant
Lager GeiMraße 3 Königstraßc 5z

WieberverZäufer erhalten Rabatt

VtKarrsttvlllkbrtd ZzIMA
von L vAUtskvZ Halle a/S

Laden Alte Promenade 4t neben Cafk David
empfiehlt als passendes Weihnachtsgeschenk

s Zsözi is
ÄMZ A T Z V I T Mliti Zr AOO KtÄelrTürkische und Russische Tabake täglich frisch

Türkische Pfeifen Cigarretten und Tabak Etuis
und sowie alle andern Nanchreqnisitenin großer Auswahl vom Billigsten bis zum Feinsten

werden bei Abnahme von einem Mille zu Cngros Preisen abgegeben

SS villiger

kilstAllipur LMiell
M ZwsÄtr

empfiehlt

HVZII M ultv Leipzigerstr SS

4 Im S Wmme Mdiier
verschiedener Racen passend für Weihnachts
geschenke zu verkaufen Berlinerstraße 6

Ein Pferd geritten und gefahren für
schweres n schwerstes Gewicht pas
send ist zu solidem Preise zu verkau
fen Näheres bei

I t ZI Brüderstraße 6

wie Abbildung
glatt durchbrochen und lithographirt

Stück 25 und 30

NZttZV

M Yülwie Abbildung nsn6 6nu
in neuen Fa ons und Farben

Stück 35 40 5 und 60
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r

stlAf
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AZ wöuv fl
passend
Stickerei,

mW Zum mio6 lZ,
Ao ttiss mäMzg glini

snu siT nztßum

inchoiJournalmappeu, ,mßzftzZü
Garderobenhalter voasftuÄ

i MMuffelhalter
MMdtuchO tnzmoM mi Ki

CigarreuschrätM

Schreibzeuge
Rauchserviees
Bürstenkasten
Bürstenbretter
Eckbretter mz
Stiefelzieher
Consolen c

zn billigsten Preisen

ZZM WMZZ Kr MjMr SZ
Z Frische Holländer Anstern

Feiste böhm Fasanhähne
Frisches Rehwild
Fris chen Schellfisch empfing

Feinst silberhell Astr Caviar,
Prima germtch Rheinlachs
Lünebnrg Riesen Neunaugen
Stratzb Gänseleber Pasteten
Pommersche Gänsebrüste
Frische französische Trüffeln

empfing

M Ävin ll N IüM8tl k cke
WinterWerzieher
Die feinsten nur gutsitzend und

billigsten Wiuter Ueberzieher bekommt
man nur bei

Markt SS im rothen Thurm 1 Treppe
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äsrs Vk iiit in Ltsttirl dadsn
ill ävr bsrsits viruz soloiiv VsrbrÄ
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8sr arck äio äsr Z oLinnmtauüaAS Mssrer
dsuti vQ bstltsASnäsn rosxsots
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Für den redÄtiouellen und Jusemtmthetl verantwortlich Julius Mu nckslt tu Halle Blötz Ich Buchdruckcr t R Ntetschmau W Halle

Hierzu Beilage
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